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Erzbischof Johann II., Salzburg
Signet
Datierung: 1433-10-14
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen Halbrundschild mit dem
Erzbistumswappen, begleitet von drei fünfblättrigen
Blüten: Gespalten, vorne in Gold ein rot gezungter
schwarzer Löwe, hinten in Rot ein silberner Balken.
Materialität
Form: rund
Maße: 16 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: aufgedrückt
Zustand: leicht verschilffen, einmal gebrochen
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Johann II. von Reisberg der Erzdiözese Salzburg
1429-02-22 bis 1441-09-30
Das Salzburger Domkapitel wählte ihn am 22.2.1429
zum Erzbischof. Papst Martin V. kassierte die Wahl
am 22.4.1429, verlieh ihm jedoch seinerseits das
Erzbistum. Konsekriert wurde Johann am 12.6.1429.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1445 VI 28
Briefumschlag, 1433-10-14, Salzburg
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Weitere Siegel: sa-75 sa-76 sa-77
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